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Jugend- und Kulturzentrum Druckluft

Am Förderturm 27, Oberhausen



Das Drucklufthaus 
Selbstverwaltendes Jugend- und Kulturzentrum

Zielgruppe: 

Jugendliche & Junge Erwachsene

Schwerpunkte: 

Offene Jugendarbeit 
Partizipative Jugendarbeit
Kulturelle Bildung 
Politische Bildung



Schutz als politisches Selbstverständnis
Schaffen von Chancengleichheit &

Bedingungslose Gleichstellung aller Geschlechter

Positionierung gegen:
• Sexismus
• Faschismus
• Antisemitismus
• Rassismus

Streben nach:
• Emanzipation
• Diversität
• Partizipative Beteiligung



Schutz- & 
Awareness 

Konzept

Kooperation

Partizipation

Reflexion

Intervention

Präsentation & Position

Kommunikation

Prävention
Strukturen aufbrechen sowie neue schaffen



Aufbau Awareness Struktur
Schutz durch Beteiligung  und Partizipation 

Festangestellte u. Honorarkräfte 
(Jugend, Kultur, Gastro, Finanzen, Hausmeisterei, Technik, Küche) 

Risiko- u. Potential Analyse 

Allgemeine Schulung zum Thema

Fallbesprechungen via Supervision  

Jugend Crew u. Besucher: innen 
(Praktis, FSJler: innen, Ehrenmenschen) 

Workshops: Grenzsensible Situationen erkennen & Handeln

Trainings: Selbstwahrnehmung & Selbstverteidigung u. -behauptung 

Awareness: Poster u. Sticker Design, Aufbau Awareness Strukturen & ggfls. A*Team 



Schutz durch 
Sichtbarmachung 

Sichtbar platzierte Hinweise auf Awareness Arbeit 

• Sticker 

• Flyer 

• Poster

• Banner 

• E- Mail 

• Social Media [Instagram: @catcall.drucklufthaus]  



Stärken der Erstellung eines 
ganzheitlichen Schutzkonzeptes im 
Prozess

Sich den Prozess zu Strukturieren bietet genügend Zeit und Raum für Beteiligungsformate um alle 
relevanten sowie Interessierten Akteure in der Einrichtung einzubeziehen 

Eine intensive Vernetzung erleichtert den eigenen Prozess und bietet die Chance auf Anregungen und 
Hilfestellung bei der Prozessgestaltung 

Schulungen im Umgang mit Betroffenen für Hauptamtliche und Aushilfen haben sich positiv auf deren 
Selbstvertrauen ausgewirkt und helfen somit im Ernstfall Ruhe zu bewahren und schaffen ein 
Bewusstsein bei allen potentiellen Vertrauenspersonen in der Einrichtung 

Eine sichere Atmosphäre (Safer Space) kann bereits durch Aufklärung und Befähigung geschaffen 
werden. Durch diverse Beteiligungsformate werden Mitarbeitende motiviert auch in Zukunft 
Aufmerksam in Risikobehafteten Situationen zu sein und an einem ganzheitlichen Schutz- u. 
Awarenesskonzept mitzuarbeiten. 


